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Methodik zum VFA Offenlegungsbericht 

Steuer / Mehrwertsteuer: Jährliche Zahlungen an meldepflichtigen Angehörige des Gesundheitswesens 
/ Gesundheitsorganisationen enthalten gegebenenfalls die Umsatzsteuer. 
Bei einigen Rechnungen wurde keine Umsatzsteuer für Honorare 
ausgewiesen, daher hat das Unternehmen in diesen Fällen den in der 
Rechnung angegebenen Betrag ohne Umsatzsteuer aufgeführt. 

Währungsaspekte 

(einschließlich Umrechnungskurse): 

Alle ausgewiesenen Beträge sind in Euro. Wenn die Zahlung in einer anderen 
Währung erfolgte, berechnete das Unternehmen den Betrag in Euro unter 
Verwendung des am Zahlungstag geltenden Umrechnungskurses. 

Grenzüberschreitende Zahlungen: Das Unternehmen hat identifizierte Zahlungen, die von der Aegerion 
Pharmaceuticals GmbH oder einer der Tochtergesellschaften des 
Unternehmens,  an deutsche Angehörige des Gesundheitswesens / an 
deutsche Gesundheitsorganisationen geleistet wurden, eingeschlossen. Das 
Unternehmen wird unabhängig von dem Ort, an dem die Zahlung geleistet 
wurde, auf der Grundlage der Hauptanschrift des Angehörigen des 
Gesundheitswesens / der Gesundheitsorganisationen offenlegen.  

Unternehmenspartner: Alle Unternehmen der verbundenen Unternehmen werden in einer einzigen 
Offenlegung zusammengefasst.  Ausgaben für die folgenden Entitäten sind in 
der Offenlegung enthalten: 

• Aegerion Pharmaceuticals GmbH
• Amryt Pharmaceuticals DAC
• Amryt Research Limited

Amryt Pharma kaufte Aegerion Pharmaceuticals GmbH. Alle nachfolgenden 
Berichte werden unter der Stelle Amryt Pharmaceuticals DAC eingereicht. 

Verträge über mehrere Jahre: Das Unternehmen hat alle Zahlungen an Angehörige des Gesundheitswesens 
/ Gesundheitsorganisationen im Berichtsjahr gemeldet. Wenn ein Vertrag 
Zahlungen für die folgenden Kalenderjahre vorsieht, werden diese Zahlungen 
in den Meldungen der folgenden Kalenderjahre entsprechend berücksichtigt. 

Einverständnis: Die Vereinbarungen mit Angehörigen des Gesundheitswesens / 
Gesundheitsorganisationen enthalten die Zustimmungsabsprachen 
zwischen dem Unternehmen und den Angehörigen des Gesundheitswesens 
/ den Gesundheitsorganisationen. Mit der Vertragsunterzeichnung stimmt 
der Angehörige des Gesundheitswesens der Offenlegung von Zuwendungen 
zu.  Das Unternehmen benötigt keine separate Zustimmung in einem 
eigenständigen Dokument. 




